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Vorschlag zur Gestaltung eines Strukturgitters 

Epoche Daten Herrschaft  und Recht Gesellschaft Wirtschaft Religion Kultur, Technik und  
Wissenschaft 

Steinzeit • vor 6 Millionen Jahren 
bis etwa einer Million 
Jahre erste men-
schenähnliche Wesen 

• vor 100.000 Jahren 
erste „moderne“ 
Menschen 

• vor etwa 10.000 
Jahren Beginn der 
Sesshaftigkeit 

• keine Staatlichkeit 
• Familien-, Sippen-, Stam-

mesherrschaft, 
• Rechtlosigkeit des Einzel-

nen 

• Familie 
• Sippe 
• Stamm 

• Altsteinzeit: Noma-
dentum, Jäger und 
Sammler 

• Jungsteinzeit: Sess-
haftigkeit, Ackerbau 
und Viehzucht 

• Magie • magisches  Denken 

Ägypten • um 3000 v. Chr. 
Entstehung der 
ägyptischen Hoch-
kultur   

• Staat 
• Theokratie (Gottkönigtum) 

• gegliedert in Pharao, Beam-
te und Priester,  Kaufleute,  
Handwerker, Bauern 

• Land als Eigentum 
des Pharaos 

• Ackerbau 
• Handwerk 
• Handel 
• Arbeitsteilung 

• Polytheismus (Glau-
be an viele Götter) 

 

• technisch-kulturelle Errun-
genschaften: Kalender, 
Schrift, Landvermessung, 
Pyramidenbau 

Griechenland • um 800 v. Chr. erste 
Stadtstaaten 

• um 450 v. Chr. Blüte 
Athens 

• 336 - 323 v. Chr. 
Alexander der Große 

• Stadtstaaten (Poleis) 
• (in Athen) nach Monarchie 

und Aristokratie Demokratie  
(„Volksherrschaft“) in der 
Form der direkten Demokra-
tie freier Männer, die das 
Bürgerrecht besitzen 

• eingeschränkte Rechte der 
Frauen, Rechtlosigkeit der 
Sklaven 

• gegliedert in Adel, freie 
Bürger, freie Zugewanderte 
ohne Bürgerrecht (Metö-
ken), Sklaven 

 

• Privateigentum (ne-
ben Staatseigentum)

• Landwirtschaft 
• Handwerk  
• Fernhandel (gesam-

ter Mittelmeerraum) 
 

• Polytheismus: (ver-
menschlichte) olym-
pische Götter 

• mythisches, später auch 
philosophisches Denken 
(vernunftgemäße Untersu-
chung von Natur, Religion, 
Zusammenleben der Men-
schen) 

• Ansätze zur Entwicklung 
der Naturwissenschaften  

• städtische Kultur 

Rom • 753 v. Chr. sagenhaf-
te Gründung Roms 

• 218 – 201 v. Chr. 2. 
Punischer Krieg 

• um 30 v. Chr. Über-
gang von der Repub-
lik zum Kaiserreich 

• 391 Christentum 
Staatsreligion 

• zwischen dem 4. und 
6. Jahrhundert Völ-
kerwanderung 

• Entwicklung von der Monar-
chie (Königsherrschaft)  
über die Republik (Herr-
schaft auf Zeit durch ge-
wählte Vertreter)(die meist 
dem Adel angehören) zum 
Kaisertum (Form der Mo-
narchie)(mit scheinrepubli-
kanischen Elementen) 

• eingeschränkte Rechte der 
Frauen, Rechtlosigkeit der 
Sklaven 

• Römisches Recht 
 

• gegliedert in Adel (Patrizier),  
Ritter (Geldadel), freie Bür-
ger (Plebejer), freie Nicht-
Bürger, Sklaven 

 

• Privateigentum (ne-
ben  Staatseigen-
tum) 

• Landwirtschaft 
• Handwerk 
• Fernhandel (gesam-

tes Reich und Rand-
gebiete außerhalb 
des Reiches) 

• Polytheismus, Kai-
serkult 

• Monotheismus: Chris-
tentum (Verfolgung, 
Staatsreligion) 

• Romanisierung der West-
provinzen 

• Orientierung am griechi-
schen Vorbild  

• städtische Kultur 
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Epoche Daten Herrschaft  und Recht Gesellschaft Wirtschaft Religion Kultur, Technik und  
Wissenschaft 

Konstantino-
pel/Islam 

• um 550 Kaiser Justi-
nian 

• 622 Hedschra 

   • Monotheismus: or-
thodoxes Christen-
tum, Islam 

• Fortführung des griechi-
schen Erbes 

• städtische Kultur 

Mittelalter • 800 Kaiserkrönung 
Karls in Rom 

• um 850 Teilungen 
des Frankenreichs 

• 962 Kaiserkrönung 
Ottos I. in Rom 

 

• persönliche Herrschaft  statt 
Staatlichkeit 

• Lehnswesen  
• Monarchie in der Form von 

Kaisertum / Königtum, Fürs-
tentum 

• Konflikte zwischen Kaiser 
und Fürsten, Kaiser und 
Papst  

• unterschiedliche Rechte 
nach Standes- und Ge-
schlechtszugehörigkeit 

• Ständegesellschaft, geglie-
dert in : Klerus, Adel, Bür-
gertum, leibeigene / hörige 
Bauern 

• Grundherrschaft 
• Landwirtschaft 
• Dreifelderwirtschaft, 

Allmende (Gemein-
debesitz) 

• (bis zum Hochmittel-
alter nur) in gerin-
gem Umfang Hand-
werk und Handel 

• Monotheismus: ka-
tholisches Christen-
tum als Grundlage al-
ler Lebensbereiche 

• herausgehobene 
Stellung des Papst-
tums 

•  

• religiöses Denken und 
Tradition (Orientierung an 
der Bibel und einzelnen an-
tiken Wissenschaftlern)  

• Weitergabe des römisch-
lateinischen Erbes durch 
die Klöster, (Wieder-) Er-
stehen einer weltlichen 
Kultur im Rittertum, erst im 
Hoch- und Spätmittelalter 
wieder städtische Kultur 

Humanismus, 
Renaissance, 
Entdeckungs-
reisen 

• um 1500 Beginn der 
Neuzeit  

• 1492 Entdeckung 
Amerikas durch Co-
lumbus 

 

  • Überseegeschäft  • Wiederentdeckung des 
Individuums 

• Naturwissenschaften 
• Buchdruck 
• heliozentrisches Weltbild 
• geographische Entdeckun-

gen 

Reformation • 1517 Thesen Luthers 
• 1618 – 1648 Dreißig-

jähriger Krieg 
• 1648 Westfälischer 

Friede 

   • Mittel- und Westeu-
ropa: Glaubensspal-
tung in katholisches 
und protestantisches 
Christentum 

• Glaubenskriege 

 

Absolutismus 
und Aufklä-
rung 

• 17. / 18. Jahrhundert 
Zeitalter des Absolu-
tismus und der Auf-
klärung 

 

• Territorialstaat 
• Monarchie in der Form der 

absoluten (uneingeschränk-
ten) Monarchie  

• in der Aufklärung  Forde-
rung nach Verfassung,  
Gewaltenteilung und Absi-
cherung der Grund- und 
Menschenrechte 

• wachsende Bedeutung des 
Bürgertums 

•  

• Merkantilismus 
(staatliche Förde-
rung der gewerbli-
chen Wirtschaft, 
Manufakturen) 

• in der Aufklärung 
religiöse Toleranz, 
Kirchen- und Glau-
benskritik 

•  

• in der Aufklärung Rationa-
lismus (Orientierung an der 
Vernunft) als Grundprinzip 

• Beginn des Übergangs von 
der adligen zur bürgerli-
chen Kultur 
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Epoche Daten Herrschaft  und Recht Gesellschaft Wirtschaft Religion Kultur, Technik und Wis-
senschaft 

Französische 
Revolution 
und Napoleon 

• 1789 Sturm auf die 
Bastille 

• 1792 – 1815 Kriege 
Frankreichs mit den 
europäischen Groß-
mächten 

• 1793/94 Zeit des 
„Terreur“ 

• 1799-1815 Herr-
schaft Napoleons 

• 1806 Ende des Rö-
misch-Deutschen 
Kaiserreiches 

• konstitutionelle Monarchie 
mit Gewaltenteilung und 
Erklärung der Menschen- 
und Bürgerrechte 

• republikanische Ordnung 
und Diktatur der Jakobiner 

• Kaisertum Napoleons als 
autoritäre  Herrschaftsform 
mit Code civil als bürgerli-
chem Gesetzbuch 

 

• Auflösung der Ständege-
sellschaft 

• bürgerliche Gesellschaft / 
Klassengesellschaft 

• fehlende gesellschaftliche 
und politische Gleichbe-
rechtigung der Frauen 

 

 • Trennung von Kirche 
und Staat  

• Kult des „höchsten 
Wesens“ 

 

 

Vom Deut-
schen Bund 
zum Deut-
schen Reich 
 
 
 
 
 
Industrielle 
Revolution 
und Soziale 
Frage 

• 1814/15 Wiener 
Kongress 

• 1848/49 Revolution 
• 1866 Deutscher 

Krieg 
• 1871 Deutsches 

Kaiserreich 
 
 
 
 
 
 
 
• ab 1750 Industriali-

sierung Englands 
• ab 1835 Industriali-

sierung Deutsch-
lands 

 
 
 
 
 
 

• teilweise absolutistische, 
teilweise konstitutionelle 
Monarchien  

• Grundrechtskatalog der 
Paulskirche als Vorbild für 
spätere Verfassungen 

• das Deutsche Kaiserreich 
als konstitutionelle Monar-
chie 

• allgemeines Männerwahl-
recht 

 
 

• Auflösung der Ständege-
sellschaft 

• bürgerliche Gesellschaft / 
Klassengesellschaft 

• fehlende gesellschaftliche 
und politische Gleichbe-
rechtigung der Frauen 

• Nationalismus, Liberalismus 
 
 
 
 
 
 
• Unternehmer und Arbeiter 
• Klassengesellschaft 
• Emanzipationsbewegungen 

der Arbeiterschaft 
• Bevölkerungsexplosion in 

Europa 
• Mobilität 

 
 
 
 
 
 
 
 
• Übergang von staat-

licher Regulierung 
und Förderung zur 
freien Markwirt-
schaft, vom Agrar- 
zum Industriestaat 

• Fabrik 
• Arbeitsteilung 
 

• neue Impulse christli-
cher (bes. katholi-
scher) Religiosität in 
der Romantik 

•  „Kulturkampf“ 
• Atheismus 

• bürgerliche Kultur mit 
Hochschätzung von indivi-
dueller Leistung,  Bildung, 
regelmäßiger Arbeit, ratio-
naler Lebensführung;  Ide-
al der Kleinfamilie 

 
 
 
 
 
 
 
 
• Beginn revolutionärer 

Entwicklungen in Natur-
wissenschaften und Tech-
nik 
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Epoche Daten Herrschaft  und Recht Gesellschaft Wirtschaft Religion Kultur, Technik und Wis-
senschaft 

Imperialismus 
und Erster 
Weltkrieg 

• 1880 bis 1918 Zeital-
ter des Imperialis-
mus 

• 1914 – 1918 Erster 
Weltkrieg 

• 1917 Epochenjahr: 
Eintritt der USA in 
den 1. Weltkrieg, Ok-
toberrevolution 

• 1919 Versailler Ver-
trag, 

  • Ausweitung des 
Überseegeschäfts 
zum Welthandel 

  

Die Weimarer 
Republik 

• 9.-11.11.1918 Revo-
lution und Waffen-
stillstand 

• 1919 Weimarer 
Reichsverfassung 

• 1923 Krisenjahr  
• 1924 – 29 Stabilisie-

rung der Republik 
• 1929 Beginn der 

Weltwirtschaftskrise 
und des Nieder-
gangs der Republik, 

• Republik 
• demokratische Verfassung 

mit Gewaltenteilung und 
Absicherung der Grund- 
und Menschenrechte 

• Wahlrecht auch der Frauen 
 

• pluralistische Gesellschaft 
• Fortschritt der Frau-

enemanzipation: Beruf, Bil-
dung 

• Marktwirtschaft 
(neben staatlicher 
Regulierung) 

• Säkularisierung 
 

• blühendes Wissenschafts- 
und Kulturleben 

• „Aufbrüche“ in allen Spar-
ten der Kunst  

• „Goldene 20er Jahre“ 
• andererseits verstärkte 

Kritik an der „Moderne“ 

Der National-
sozialismus 

• 30.1.1933 Hitler 
Reichskanzler 

• 1936 Olympische 
Spiele 

• 1938 Beginn der 
expansiven Außen-
politik 

• 9./10.11.1938 Reich-
spogromnacht 

• 1939 – 1945 Zweiter 
Weltkrieg  

• 1941 – 1945 syste-
matische Ermordung 
der Juden 

• 20. 7. 1944 Stauf-
fenberg-Attentat auf 
Hitler 

• verfassungsloser Zustand 
• totalitäre Diktatur 
• keine Gewaltenteilung, 

keine abgesicherten Grund- 
und Menschenrechte 

• Terrorapparat 
• Ermordung der Juden und 

anderer Minderheiten 

• Totalitätsanspruch gegen-
über dem Einzelnen, 

• Uniformierung und Egalisie-
rung 

 • Kirchenkampf • zentrale Steuerung des 
Kulturlebens im NS-Sinne 

• Propaganda- und „Heile-
Welt“-Filme 
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Epoche Daten Herrschaft  und Recht Gesellschaft Wirtschaft Religion Kultur, Technik und 
Wissenschaft 

Weltpolitik 
nach 1945 

• 1945 Potsdamer 
Konferenz 

• nach 1945 Entkolo-
nialisierung 

• 1949 Gründung der 
NATO 

• 1957 Europäische 
Wirtschaftsgemein-
schaft (EWG) 

• 1962 Kuba-Krise 
• 1989-1991 Zusam-

menbruch der sowje-
tischen Herrschaft 
über Osteuropa  

• Demokratie und Rechts-
staatlichkeit im Westen 

• totalitäre bzw. autoritäre 
Herrschaft im Osten 

 

• pluralistische Gesellschaft 
im Westen 

• gelenkte Gesellschaft im 
Osten 

• Bevölkerungsexplosion in 
der „Dritten Welt“ 

• Migration 
 

   

Deutschland 
nach 1945 

• 1949 Gründung 
zweier deutscher 
Staaten, Integration 
in die jeweiligen 
Machtblöcke 

• 1950er Jahre wirt-
schaftlicher Aufstieg 
der Bundesrepublik 

• seit den 1960er 
Jahren gesellschaft-
licher Umbruch in 
der Bundesrepublik 

• 1961 Bau der Berli-
ner Mauer 

• 1963 Deutsch-
Französischer 
Freundschaftsver-
trag 

• 1970 – 1972 Ostver-
träge 

• 1973/74 1. Ölkrise 
• 9.11.1989 Öffnung 

der innerdeutschen 
Grenze 

• 3.10.1990 Wieder-
vereinigung der bei-
den deutschen Staa-
ten 

• Demokratie und Rechts-
staatlichkeit in der Bundes-
republik 

• autoritäre Herrschaft in der 
DDR  

 

• Mobilität 
• „68er-Bewegung“ 
• weitere Fortschritte der 

Frauenemanzipation 
• Bürgerbewegungen 
• Auseinandersetzung mit der 

NS-Vergangenheit 
• Multikulturalität 
 

• soziale Marktwirt-
schaft im Westen 

• Kollektivierung, 
Verstaatlichung, 
Planwirtschaft im 
Osten, „Mangelwirt-
schaft“ 
 

• Religiöse Toleranz 
und Vielfalt sowie 
Atheismus im Wes-
ten 

• fortschreitende Säku-
larisierung 

• staatlich verordneter 
Atheismus im Osten 

 

• Medialisierung 
• Massenkultur  
• Jugendkultur 
• Steuerung des Kulturle-

bens im Osten 



 
 
 


